Digitale Medien im Kunstunterricht
Praxisfortbildung des BDK Rheinland-Pfalz und des ILF Mainz 
W O R K S H O P S 
Workshop A) Stop-Motion-Filme im Kunstunterricht kreativ integrieren. 
Leitung: Daniela Colic-Bender 
Einzelne Bilder in einer Folge ergeben einen Film. Durch diese simple erste Erkenntnis wird deutlich, wie weit gefächert die kreativen Möglichkeiten dieser Technik sind, wenn sich das Bild sowohl durch Zeichnung als auch durch Kulissen, Anhäufungen von Gegenständen oder einfache Verschiebungen ergibt. Stop-Motion kann als Trickfilm, Knetanimation, Schablonenfilm oder Spezialeffekt im Realfilm verwendet werden. In diesem Workshop lernen Sie verschiedene Möglichkeiten kennen, die Technik anzuwenden. 
Folgendes Material ist mitzubringen: 
Smartphone, iPhone oder iPad mit passabler Kamera, Programm Stop-Motion-Studio (kostenfreie Version), ggf. Tischstativ, Klebeband. 
Festes Papier, Zeichenkohle bzw. Bleistifte und Radiergummi, ggf. Knete als Modelliermasse, Kulissen. 
Workshop B) Digitale Bildbearbeitung mit dem iPad 
Leitung: Markus Wohn 
Anhand von erprobten Unterrichtsreihen sollen Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie man das iPad im Bereich der digitalen Bildbearbeitung in den Kunstunterricht einbinden kann. Schrittweise und praxisnah werden die Kursteilnehmer Unterrichtssequenzen von den grundlegenden Bildbearbeitungstechniken bis zu aufwendigeren Überblendungsmöglichkeiten kennenlernen.
Folgendes Material ist mitzubringen:
Wer ein iPad besitzt, bringt dies bitte mit und installiert zuvor die App Pixelmator (Kosten 5,99 €; 
App-Store-Link: https://apps.apple.com/de/app/pixelmator/id924695435#?platform=ipad ) Ein kleines Tischstativ für das Handy oder das Tablet ist hilfreich und sollte - falls vorhanden - mitgebracht werden 
[bookmark: _GoBack]Workshop C) Digitale Fotografie im Kunstunterricht
Leitung: Monika Berlipp
Dieser Workshop richtet sich an Lehrkräfte, die fotografische Inhalte fundiert und kreativ in ihren Kunstunterricht integrieren möchten. Im Mittelpunkt stehen die technischen Grundlagen der digitalen Fotografie – insbesondere das Zusammenspiel von Belichtungszeit, Blende und ISO. Darüber hinaus widmen wir uns den Themen Lichtführung, Bewegung und deren gestalterischem Potenzial.
Neben der Vermittlung technischer Grundlagen liegt ein Schwerpunkt auf praktischen Übungen, fotografischen Experimenten und dem gemeinsamen Austausch über unterrichtspraktische Einsatzmöglichkeiten. Ziel ist es, vielfältige Ansätze kennenzulernen, wie Fotografie als kreatives Medium im Schulkontext – sowohl in der Sekundarstufe I als auch II – sinnvoll eingesetzt werden kann.
Bitte mitbringen:
falls vorhanden Digitalkamera mit manuellen Einstellmöglichkeiten (Blende, ISO, Belichtungszeit), Stativ, Notebook oder Tablet zur Bildsichtung.
In der Fortbildung stehen außerdem 6 Canon-Kameras aus dem Schulbestand zur Verfügung.
 


Programm: 
Tag 1 
	09:30 
	Ankommen mit Kaffee 

	10:00 
	Organisatorisches 
Vorstellen der Workshops, Wahl der Workshops  
Arbeit in den Workshops 

	12-13 
	Mittagspause 
Arbeit in den Workshops 

	17:00 
 
Tag 2 
	Abschluss des ersten Tages 

	09:00 
	Ankommen mit Kaffee 

	 
	Arbeit in den Workshops mit dem Ziel, eigene Unterrichtsvorhaben zu formulieren 

	12-13 
	Mittagspause 

	15:00 
	Präsentation der Ergebnisse, Diskussion 

	17:00 
	Abschluss 



